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Liebe Gemeinde,

vor einiger Zeit stolperte ich zufällig über 
den Begriff „Leuchtturmmenschen“ und er-
innerte mich nun im Urlaub daran.

„Leuchtturmmenschen“ sind Menschen, die 
unsere Vorbilder sein können, sie berühren 
unser Herz, begeistern uns und fordern 
uns auch heraus. Sie sind unser Fels in der 
Brandung, eine Schulter zum Anlehnen und 
diejenigen, die uns in der Dunkelheit den 
Weg leuchten. „Leuchtturmmenschen“ wei-
sen uns auf ihre eigene Art den Weg, aber 
ob wir diesen Weg beschreiten möchten, ist 
unsere persönliche Entscheidung.
Auch Jesus war ein „Leuchtturmmensch“. Er 
hat etwas für mich aufleuchten lassen und 
ein Teil seines Lebens hat mich ergriffen und 
lässt mich meinen Weg gehen.
Ein Leuchtturmmensch sein, das kann jeder 
von uns. Jeder in seinem kleinen oder grö-
ßeren Umfeld.

In der Bibel heißt es:
Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die Stadt, 
die auf einem Berge liegt, nicht verborgen 
sein. Man zündet auch nicht ein Licht an 
und setzt es unter einen Scheffel, sondern 
auf einen Leuchter; so leuchtet es allen, die 
im Hause sind. So lasst euer Licht leuchten 
vor den Leuten, damit sie eure guten Werke 
sehen und euren Vater im Himmel preisen.  
 (Mt 5,14-16, Lutherbibel)

Wir alle sind ein Licht! Ein Licht in der Welt, 
in unserer Gemeinde und immer ein Licht 
des Glaubens. Ein Licht sein für andere und 
für mich selbst, ist keine einfache Aufgabe 
und braucht Mut.

Mut zur Sichtbarkeit, Mut zur Standhaftig-
keit und Mut ein Wegweiser zu sein in der 
heutigen, manchmal stürmischen, Zeit.

Unser inneres Licht ist unser Glaube – ein 
Geschenk Gottes aus Liebe.
Lasst uns das Geschenk Gottes der Liebe 
und Zuwendung annehmen und Leucht-
turmmenschen sein. Lasst unser kleines Licht 
in die Welt strahlen - voller Kraft. Lasst uns 
durch unsere Worte und Taten anderen Ori-
entierung, Hoffnung und Zuversicht geben.

Amen

Ihre Juliane Stepan
Gemeindepädagogin in Ausbildung

Leuchtturmmenschen

 Foto: Juliane Stepan
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Sehr gerne möchte ich mich kurz vorstellen.
Ich bin Juliane Stepan, 41 Jahre alt, Sozial-
arbeiterin und seit April 2024 Gemeindepä-
dagogin in Ausbildung in unserem Kirchen-
kreis. In der Gemeinde Roßdorf-Wernshau-
sen werde ich unsere Gemeindepädagogin 
Ellen Neues unterstützen. Zudem werde ich 
ab August 2024 in der Gemeinde Breitungen 
tätig sein.

Seit nun fast 15 Jahren darf ich unsere Ge-
meinde mein zu Hause nennen und fühle 
mich sehr wohl und angekommen und ich 
freue mich einen Teil meiner Arbeit hier um-
setzen zu dürfen. Ich freue mich darauf, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen und dabei 
neue Ideen für Projekte und Aktionen für 
unser Gemeindeleben zu entwickeln. Zu-
sammen mit Ihnen möchte ich das Gemein-
deleben lebendig und vielfältig gestalten. 

Ich wünsche mir, dass wir gemeinsam den 
Zusammenhalt stärken und die Gemeinde 
wachsen lassen. Gerne können Sie mich je-
derzeit ansprechen.

Gemeindepädagogin (in Ausbildung) Juliane Stepan

Impressum
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Mein Name ist Sandra Pabst, geb. Staudt. 
Ich bin 47 Jahre alt und verheiratet mit Marko 
Pabst. Zusammen mit unseren beiden Kin-
dern wohnen wir in Wiesenthal. 

Meine Kindheit habe ich mit meinen Eltern 
und 2 Geschwistern in Oepfershausen ver-
bracht. Dort besuchte ich die Schule und 
habe den Realschulabschluss erworben. 
Danach absolvierte ich die Ausbildung zur 
Bürokauffrau. Nach erfolgreichem Abschluss 
übernahm und leitete ich zusammen mit 
meinem Bruder bis 2020 den S+S Einkaufs-
markt GbR in Wasungen. 

Seit 2021 arbeitete ich als Bürokauffrau bei 

der Firma Döttling - Fachbetrieb für Desin-
fektion und Schädlingsbekämpfung in Bad 
Liebenstein. 

Da ich ein aufgeschlossener und kontakt-
freudiger Mensch bin, öffnete sich die Tür 
für neue Aufgaben und zwischenmenschliche 
Beziehungen. 

Seit 1. Juli bin ich als Verwaltungsangestellte 
für die Pfarrämter Roßdorf - Wernshausen, 
Dermbach und Empfertshausen tätig. Ich 
freue mich sehr auf meine neuen Aufgaben-
bereiche als Gemeindesekretärin und möchte 
die Pfarrbereiche unterstützen. In diesem 
Sinne wünsche ich mir ein gutes Miteinander.

Begrüßung von Sandra Pabst im Fami-
lien-Gottesdienst zum Schulanfang am 
11.08.2024, 14 Uhr in der Trinitatiskirche 
Roßdorf

Gemeindesekretärin Sandra Pabst

Erreichbarkeit im Pfarramt:

Pfarrhaus Roßdorf
Kirchberg 5, Roßdorf
Telefon: 036968 5044
Mail: sandra.pabst@kkbasa.de

Sprechzeit:  dienstags:  
9.30 - 11.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr
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Sonntag, 14.04.2024, der 4. Sonntag in der 
Osterzeit, wird auch Hirtensonntag genannt. 
Unter dem Motto „Auch dir soll Gott im-
mer ein guter Hirte sein“ feierten 9 junge 
Menschen in der Trinitatiskirche Roßdorf ihre 
Konfirmation.

Lange haben die 7 Mädchen und 2 Jungen 
auf diesen Tag hin gefiebert. In den letzten 
1 1/2 Jahren besuchten sie gemeinsam den 
Konfirmandenunterricht, zahlreiche Gottes-
dienste und wurden Teil unserer Gemeinden. 

Für das große Fest galt es viel vorzubereiten: 
Wo und mit wem möchte ich feiern? Welches 
Outfit passt am besten zu mir? Und in all 
dem schwingt auch ein bisschen Aufregung 
mit. Vergesse ich auch nicht meinen Einsatz? 
Stolpere ich beim Einzug in die Kirche?

Und auch ein Konfirmationsspruch musste 
im Vorfeld ausgewählt werden. Und genau 
um diesen Spruch drehte sich die Predigt 
von Pfarrerin Susanne Ihle, die gemeinsam 
mit Gemeindepädagogin Doreen Pehlert 

den Festgottesdienst hielt. Frau Ihle fand 
für jeden Jugendlichen persönliche Worte, 
über die Auswahl des Spruches, aber auch 
den biblischen Zusammenhang erklärte sie 
anschaulich und verständlich. 

Die 9 jungen Menschen bezeugten ihren 
Entschluss, auch weiterhin Teil unserer christ-
lichen Gemeinschaft zu sein und mit Gottes 
Hilfe im Glauben zu leben. Dafür erhielten 
sie den Segen. 

Musikalisch wurde der Festgottesdienst vom 
Singkreis des Pfarramtes unter der Leitung 
von Kantorin Youna Park, die auch die Orgel 
spielte, begleitet. Moderne Lieder erklangen 
in der voll gefüllten und festlich geschmück-
ten Kirche.

Mein besonderer Dank geht an Pfarrerin 
Susanne Ihle für ihr Engagement, welches 
keinesfalls selbstverständlich ist. Danke auch 
an alle anderen Helfer.

Gemeindepädagogin Doreen Pehlert

Konfirmation 2024 in der Trinitatiskirche Roßdorf

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2024 Foto: Reiner Stein
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Vom 19.4. bis 21.4. 2024 waren die Kon-

昀椀rmanden des gesamten Bad Salzunger 
Bereiches und des Pfarrbereiches Roßdorf- 
Wernshausen gemeinsam unterwegs  zur 
Kon昀椀rmandenfreizeit. Das Ziel: Halle an der 
Saale. In der Villa Jühling durften wir drei 
herrliche Tage verbringen, auch wenn das 
Wetter eher durchwachsen war. Zusammen 
mit Karl Weber, Doreen Pehlert, Ariel Arnold 
und Martin Weber erforschten die Kon昀椀r-
manden das Abendmahl. 

Dabei wurde nicht nur die Geschichte des 
letzten Abendmahls gehört und in bespro-

chen, sondern die Kon昀椀rmanden deckten 
einen Abendmahlstisch, nach ihren Vorstel-
lungen, lernten neue und alte Lieder kennen 
und versetzten sich in die Rolle der Jünger. 
Ein Highlight waren Stop-Motion- Filme, die 
die Kon昀椀rmanden mit ihren Smartphones 
und einer riesigen Kiste Lego selbst entwi-
ckelten. Durch die „Stop-Motion“-Technik 
entsteht ein kurzes Filmchen in denen sich 
die Lego昀椀guren und Bausteine scheinbar 
von selbst bewegen. Dazu haben die Kon昀椀r-
manden bis zu 150 einzelne Bilder geschos-

sen und daraus 20- sekündige Clips kreiert. 
Auf diese Weise entstanden fünf Sequenzen, 
die dann im Abschluss-Gottesdienst gezeigt 
wurden. Der Gottesdienst am Sonntag vor 
der Abfahrt, wurde von den Kon昀椀rmanden 
selbst durchgeführt und zusammen mit den 
Mitarbeitern vorbereitet.

Bei aller inhaltlicher Auseinandersetzung, 
Gebet und Gesang durfte aber auch die freie 
Zeit, Spaß und Spiel nicht zu kurz kommen. 

O昀昀ener Abend mit verschiedenen Spielen 
und Angeboten, Lagerfeuer und Marsh
mallows, Grillen, Shopping in Halle, Fussball 
und manchmal einfach Entspannung: Auch 
solche Momente gehören schließlich zu ei
ner guten Zeit, in der Vertrauen untereinan
der und zu Gott wachsen kann..

Für alle war es ein aufregendes Wochenden
de mit neuen und vertrauten Begegnungen.  
Am Sonntag Nachmittag durften wir als 
Mitarbeiter in viele glückliche, aber auch er
schöpfte, Gesichter schauen. Danke GOTT, 
für diese tolle Erfahrung

Kon昀椀rmandenfahrt nach  Halle/ Saale

Die Gruppe Foto: Martin Weber

Dreharbeiten Foto: Martin Weber

Zu Tisch als Jünger Foto: Martin Weber

Gottesdienst Foto: Martin Weber
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Pfarrer Martin Weber (Bad Salzungen)

Kon昀椀rmandenfahrt nach  Halle/ Saale

Die Gruppe Foto: Martin Weber

Dreharbeiten Foto: Martin Weber

Zu Tisch als Jünger Foto: Martin Weber
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Am Sonntag, dem 28.04.2024, fand der Fest-
gottesdienst in der Christuskirche Rosa zur 
Eröffnung „Rastplatz für die Seele“ mit Pfar-
rerin Franziska Freiberg und Gemeindepäda- 
gogin Ellen Neues statt. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst vom 
Singkreis unter der Leitung von Kantorin 
Youna Park umrahmt. Die Mitglieder des 
Singkreises brachten als Wanderer mit ih-
rem Gesang Schwung in die Kirche. Pfarre-
rin Franziska Freiberg sagte in ihrer Predigt, 
dass wir Menschen Reisende, Suchende, 
Hoffende sind. Ab und an geht uns die Puste 
aus. Da ist es wichtig, dass eine Kirche ihre 
Türen weit geöffnet habe. Für alle diejenigen 
am Wegesrand.

Radfahrer, Wanderer, Biker, Autofahrer, egal 
wer in Rosa unterwegs ist, kann in der Chris-
tuskirche eine Rast für die Seele einlegen, die 
Stille genießen und eine Gebetskerze ent-
zünden. Die Kirche ist täglich von 10 - 18 
Uhr geöffnet.

Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde 
im Pfarrgarten weitergefeiert. Hier gab es ein 
gemütliches Beisammensein mit den Rosa-
taler Musikanten. Gemeindepädagogin Ellen 

„Rastplatz für die Seele“ - Festgottesdienst zur Eröff-
nung in der Christuskirche Rosa

Pf. Franziska Freiberg Foto: C. Dietzel

Singkreis des Pfarramtes Foto: C. Dietzel
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Neues hatte für die Kinder Spiele vorbereitet. 
Für das leibliche Wohl war gesorgt, es gab 
Bratwurst und Radler. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die zum Gelingen beigetragen 
haben. Es war ein sehr gelungener Tag.
 
Ihre Conny Dietzel

GKR Rosa

Spaß für die Kleinen Foto: C. Dietzel

Gemütliches Beisammensein Foto: C. Dietzel

Die Christuskirche ist von Mai bis Okto-
ber täglich geöffnet.

Vorbeikommen - Reinkommen - Zur 

Ruhe kommen - Weiterkommen

Ein echter Rastplatz für die Seele.
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  Die Ortskirchen unseres Pfarramtes präsentierten sich zu einem Pfingst-Symbol im passenden 
Gewand. Vielen Dank an ALLE, die sich darum gekümmert und ihre Kirche hergerichtet haben. 
 Die Besucher konnten sich Zeit nehmen, alle Kirchen zu besuchen.  

  Pfingsten im Pfarramt  

  �Feuer und Flammen� in Eckardts  

  �Taube und Frieden� in Rosa    �Wind und Heiliger Geist� in Helmers  
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Zum Abschluss des diesjährigen Pfingstfestes gab es eine Abendandacht im Schlossgarten in 
Roßdorf. Bei herrlichem Sonnenschein wurde es musikalisch. Unter der Leitung von Kantorin 
Youna Park wurde Wunschmusik der Besucher präsentiert.

Die Andacht gestalteten Pfarrerin Diana Engel aus Bad Salzungen und Schlossherrin Tally 
Maat. Ein gelungener Abschluss.

Pfingstmontag in Roßdorf - Andacht im Schlossgarten

Sommerliche Atmosphäre im Schlossgarten Foto: Jutta Rommel

Altar im Grünen Foto: Jutta RommelEin gutes Team Foto: Jutta Rommel
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In angenehmer Runde trafen sich die 
Teilnehmer, wie immer gesprächsbe-
reit und offen für Fragen und Diskussion 
zu biblischen Themen, die auf aktuelle 

Art und Weise ihre Betrachtung finden. 
 Von dieser Stelle einen Gruß und Wünsche für 
ihre Gesundheit an Frau Kürschner, langjährige 
Sekretärin im Pfarramtsbüro Schwallungen.

Gesprächskreis im Juni: Psalm 19/ Schöpfung 

 Foto: Ellen Neues

Zurück von unserer Wanderung auf den 
Möckerser Berg. Dort ließen wir uns den 
Heiligen Geist „um die Ohren wehen“.  
Die Samen der Pusteblumen schweb-
ten in der Luft – so, wie damals schon die 
Frohe Botschaft: Gott ist im Geist bei uns!  
Wir begrüßten zwei neue Teilnehmer in 
unseren Reihen und sprachen bei einem 
Mitbring-Imbiss natürlich über Gott und 
die Welt.
 
Der Gesprächskreis ist ein Gemeinschafts-
projekt der Pfarrämter Roßdorf-Wernshau-
sen und Schwallungen. Neue Mitstreiter in 
der Gruppe sind uns jederzeit willkommen. 
Kommt vorbei und schaut! Es sind keinerlei 
Vorkenntnisse von Bibel und Religion not-
wendig.

Gesprächskreis im Mai: Himmelfahrt/ Pfingsten

 Foto: Ellen Neues



Rückblick: Frauenkreise

13

14 Frauen des Frauenkreises Rosa hatten 
beschlossen den Treff am 14. Mai 2024 mal 
etwas anders zu begehen.
Mit drei Autos - gesteuert von Gisela Lu-
ther, Gisela Mittelsdorf und Anita Philip 
- fuhren wir Richtung Hessen. Unser Ziel 
war der Ort Haselstein, Cafe Rosenbach.  
Vorher besuchten wir dort eine kleine aber 
wunderschöne Kirche.
Etwas Innehalten, eine kleine Andacht mit 
Ellen Neues, einige Lieder, dann ging es zum 
Cafe. Wunderbare, leckere Gebäckstücke, 

ganz hervorragende Eisbecher und zum 
Schluss auch noch sehr schöne herzhafte 
Gerichte wurden uns serviert.
Unsere Jutta Pfaff hatte Ihre Mundharmo-
nika dabei und wir gaben mehrere schöne 
Lieder zum Besten.
Es war für uns Alle ein wunderschöner Nach-
mittag und es wurde beschlossen, so etwas 
oder Ähnliches bald zu wiederholen. 

Anneliese Hasslitzer aus Rosa

Ein etwas anderer Frauennachmittag

Altar der Kirche in Haselstein

Andacht in der Kirche

Im Juni fanden die letzten Frauen- 
und Seniorenkreise in unseren Ge-
meinden: Rosa, Eckardts und Werns-
hausen vor der Sommerpause statt. 
Hier in Rosa wurde der Kreis von den Kin-
dern Johanna und Pepe begleitet, die mit 
ihren Omas kamen. Pepe lernt Akkordeon 
und spielte darauf. Johanna half bei organi-
satorischen Dingen. 
Vielen Dank an euch und die Gruppe der 
Frauen!

Frauenkreis im Juni
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Anlässlich der 140 Jahrfeier der Grund-
schule Wernshausen und Fest der Ver-
eine fand unter dem Motto: „Über 140 
++ Kirchen-Stufen in Jesu Fußstapfen 
unterwegs!“ am 06.06.2024 unser Som-
merabschluss statt.

Nach einer Startstunde gingen die drei 
Gruppen in die Kirche, um an drei Stationen 
Interessantes zu erleben und zu hören. 
Wieder zurück stärkten sich bei schönem 
Wetter alle am reichhaltig gedeckten Tisch.  
Nach der Schlussrunde und den 
Giveaways gings nach Hause.  
Am nächsten Tag feierte die Grundschule ihr 
140. Jubiläum mit allen Schülern, Wernshäu-
ser Vereinen und ihren Gästen.

Station: Kirchturm/Glocken mit Frau Ka-
trin Vogler-Kirsch vom Kirchenvorstand 
Wernshausen

Sie erklärt die Funktion des Glocken-Läu-

KIBI TIME - Abschluss vor 
den Ferien im Juni

Glockenturm Foto: E. Neues

Am Donnerstag, 25.05.2024 um 16 Uhr war 
es endlich wieder soweit: 
KIBI TIME für Kinder unseres Pfarramtes und 
Freunde. 

Mit Musik kann man seine Gefühle aus-
drücken und Ariel, Musikalisch-missio-
narischer Mitarbeiter im Verkündigungs-
dienst unseres Kirchenkreises, führte 
uns an diese Methode auf professio-
nelle Art und Weise kindgerecht heran. 

Geschichten in der Bibel musikalisch 
kennenzulernen und zu erleben ist et-
was ganz Besonderes und macht Spaß. 
So auch die Geschichte vom kleinen Hir-
tenjungen David, der König wird, weil 
er Gott vertraut! Ein Hirtenlied beglei-
tete uns die ganze Geschichte lang.  

Und wir fragten: Was können wir auf unser 
Leben übertragen und davon lernen?

Ihre Ellen Neues

KIBI TIME im April

Begeisterte Kinder und engagierte Helfer
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tewerkes und weiß so manche Begebenhei-
ten zu berichten. Die Kinder konnten einen 
atemberaubenden Blick über Wernshausen 
erleben.

Station im Altarraum mit biblischer Be-
wegungsgeschichte „Sturmstillung“ mit 
Gemeindepädagoginnen Juliane Stepan und 
Ellen Neues

Jesus lehrte seinen Jüngern auf seine 
Art und Weise vom Reich Gottes. Die 
Teilnehmer erlebten diese Geschichte.  
Jesus herrscht über Wind und Wellen. – Er 
gebietet ihnen, ruhig zu sein!

Station Orgel mit Organistin Iris 
Schellenberg aus Wernshausen 

Viel Wissenswertes vermittelte Frau Schel-
lenberg am Königsinstrument „Orgel“. Alle 
Kinder waren sehr aufmerksam und wollten 
noch mehr erfahren.
Eine Geschichte passend zum Thema: „Jesus 
als Lehrer“ wurde von unseren Jugendhel-
ferinnen an einer Station geleitet.

Ein ganz besonderes Dankeschön an das 
Helferteam als Gruppen- und Stationen-
Teamer sowie Speisen- und Getränkeser-
vice:
 
- Jugend: Anna-Lena Danz und Laura Köhler;  
- Eltern: Yvonne Eichhorn, Saskia Danz, 
Manja Pfaff und Stefan Tanneber-
ger als Vorsitzender des Förderver-
eins der Grundschule Wernshausen; 
- GKR: Katrin Vogler-Kirsch und Organistin: 
Iris Schellenberg sowie den 
- Gemeindepädagoginnen: Doreen Pehlert, 
Juliane Stepan und Ellen Neues.

Dank an den GKR Wernshausen für die Nut-
zung der Räumlichkeiten!

or 

Bibel erleben Foto: Ellen Neues

Frau Schellenberg an der Orgel

Herzliche Einladung zur nächsten KIBI 
TIME:
„Für andere da sein und helfen!

Donnerstag, 29.08.2024, 
16.00 - 17.30 Uhr, 
Gemeindehaus Wernshausen
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Am 9. Juni 2024 wurde in der Trinitatiskirche in Roßdorf Konfirmationsjubiläum gefeiert. 
Regionalbischof Tobias Schüfer hielt den Festgottesdienst und segnete die Jubilare. Herz-
liche Glückwünsche!

Jubelkonfirmation in Roßdorf

Jubelkonfirmanden in Roßdorf Foto: Reiner Stein

Herzlichen Glückwunsch! Am 2. Juni 2024 wurden 13 Jubilare anlässlich ihrer Goldenen, 
Diamantenen oder Eisernen Konfirmation geehrt. Den Festgottesdienst in der St. Lukaskirche 
Wernshausen hielt Pfarrerin Diana Engel. 

Jubelkonfirmation in Wernshausen

Jubelkonfirmanden in Wernshausen Foto: Reiner Stein



Rückblick: Sommer im Pfarramt
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  Im Rahmen des Thüringer Orgelsommers 
spielte der Organist Konstantin Volostnow 
aus Jerewan am 27. Juni 2024 in der Trini-
tatiskirche Roßdorf. Die Besucher hörten 
Orgelwerke von Mendelssohn, Brahms und 
Catoire.   

  Im Anschluss gab es einen Weinabend, 
kleine Snacks und gute Gespräche.   

  Thüringer Orgelsommer  

  Künstler Konstantin Volostnov aus Jerewan 
mit Tally Maat  

  Begeisterte Zuhörer      Fotos: Reiner Stein   

Seit nunmehr 15 Jahren finden von Juni bis 
August an schönen Orten des Kirchenkreises 
jeden Sonntag ab 18 Uhr besondere Abend-
gottesdienste statt.

Am 7. Juli 2024 öffnete die Trinitatiskirche 
Roßdorf ihre Türen und lud zu einem som-
merlich leichten Gottesdienst Thema: „Ge-
recht in die Zukunft“ ein.

Pfarrer Karl Weber aus Bad Salzungen ge-
staltete den Gottesdienst. Musikalisch wurde 
er unterstützt von Irene Kraft an der Orgel 
und Bettina Lepetit mit der Flöte.

Im Anschluss waren alle Besucher eingela-
den, bei Bratwurst, Grillkäse und Getränke 
noch ein bisschen zu verweilen.

Abendgottesdienst 

Pfarrer Karl Weber Foto: Reiner Stein

Weitere Abendgottesdienste:

28. Juli 2024 - Helmers
4. August 2024 - Möhra
11. Augsut 2024 - Mittelsdorf



Gottesdienste feiern
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4. August, 10.So.n.Trinitatis 

 14 Uhr Andacht an der Wanderhütte
 Wernshausen
 
 18 Uhr Abendgottesdienst
 Christuskirche Rosa

11. August, 11.So.n.Trinitatis 

18. August, 12.So.n.Trinitatis 

 10 Uhr Predigtgottesdienst
 St. Lukaskirche Wernshausen
 

25. August, 13.So.n.Trinitatis 

 10 Uhr Predigtgottesdienst
 Laurentiuskirche Eckardts

August 2024

Familien-Gottesdienst zum 

Schuljahresbeginn

14 Uhr in der Trinitatiskirche in Roßdorf

„Die wunderbare Verwandlung“

Wir laden herzlich alle Schulanfänger 
ein, mit Gottes Segen in das Schulle-
ben zu starten. Aber auch alle anderen 
Schüler, für die mit dem neuen Schuljahr 
auch neue Herausforderungen begin-
nen, sind herzlich willkommen.

Im Anschluss gibt es bei Kaffee und Ku-
chen noch Gelegenheit, über Gott und 
die Welt zu plaudern.

1. September, 14.So.n.Trinitatis

 10 Uhr Predigtgottesdienst
 Kirche Helmers

8. September, 15.So.n.Trinitatis

15. September, 16.So.n.Trinitatis

 10 Uhr Predigtgottesdienst
 Christuskirche Rosa

22. September, 17.So.n.Trinitatis

 10 Uhr Predigtgottesdienst
 St. Lukaskirche Wernshausen

29. September, 18.So.n.Trinitatis

 10 Uhr Gottesdienst
 Laurentiuskirche Eckardts

September 2024

Tag des Offenen Denkmals

10 Uhr Kirche Helmers
Lichtbildervortrag zur Geschichte von 
Helmers mit Dr. Rudi Dittmar

Anschließend wird eine Wanderung 
zu Burgruine Frankenberg angeboten. 
Dort gibt es Informationen zur Burg-
geschichte. Für Essen und Trinken sorgt 
der Jugend- und Kulturverein Helmers.

16.30 Uhr Trinitatiskirche Roßdorf
Orgelkonzert mit Andacht
Orgel: Youna Park



Gottesdienste feiern/ Kon昀椀rmanden
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6. Oktober, 19.So.n.Trinitatis

10 Uhr Predigtgottesdienst
Kirche Helmers

13. Oktober, 20.So.n.Trinitatis

20. Oktober, 21.So.n.Trinitatis

18 Uhr Klangzeit 
Christuskirche Rosa

27. Oktober, 22.So.n.Trinitatis

10 Uhr Predigtgottesdienst
St. Lukaskirche Wernshausen

Oktober 2024

Familien-Gottesdienst zum Ernte-
dankfest 

14 Uhr im Kulturhaus Roßdorf

Im Anschluss Gemeindefest für Jung 
und Alt mit Illusionskünstler Mr. Joy. Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. 

Kirmesgottesdienste

11.10.2024, 18.30 Uhr 
in der Christuskirche Rosa

17.10.2024 in der Trinitatiskirche 
Roßdorf

Auf die Konfirmation bereiten sich interes-
sierte jungen Menschen im Konfirmanden-
unterricht vor. Dieser soll eine Entdeckungs-
reise werden, nämlich ob, wo und wie Gott in 
unserem Leben eine Rolle spielt. Ziel dieser 
Reise ist, wenn alles gut geht, die Konfirma-
tion 2026.

Dazu möchten wir auch in diesem Jahr wie-
der herzlich alle interessierten jungen Men-
schen einladen:

Ihr seid 12 Jahre alt und/ oder kommt nach 
den Sommerferien in die 7. Klasse? 
Dann meldet euch für die 2-jährige Konfir-
mandenzeit im Pfarramtsbüro an: 

036968 5044 oder per E-Mail an:
doreen.pehlert@kkbasa.de

Anmeldung der Vorkon-
firmanden 
(Konfirmation 2026)



Kinder
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  � für Kinder vom Vorschulalter bis 12 Jahren im Pfarramt Roßdorf-Werns-
hausen. Freundschaftliche Gemeinschaft setzt Zeichen der Hoffnung. 

Termine:

  Familien-Gottesdienst �Start ins   
  neue Schuljahr�  
  Kirche Roßdorf/ So.,11.08./14 Uhr (siehe extra 
Aushang)  

  KIBI-TIME in Wernshausen �Für andere da sein 
und helfen�           
  Gemeindehaus/Do., 29.08./16.00 � 17.30 Uhr  

  Gemeinsames Erntedankfest �Danke für alle 
guten Gaben�  
  Kirche Roßdorf/13.10./14 Uhr (siehe extra Aus-
hang)  

Es gibt wieder Stempelkärtchen und Überraschungen für die Teilnehmer!                                                                                                              

�KIBI-TIME� KINDERBIBEL-Zeit    

  Das Motto: �Du bist willkommen!�  
 wird Eltern mit ihren Kindern von 0-3 
Jahren begleiten. Sagt es Familien wei-
ter, die Kinder in diesem Alter haben.  
 Wir achten aufeinander und wollen miteinan-
der Gottes bunte Welt entdecken.  

Termine jeweils mittwochs, 
9.30 bis 11.00 Uhr - nach Vereinbarung!

  Bitte meldet euch unter dem Kon-
takt von Ellen Neues (siehe Impressum)  
 oder per WhatsApp in der Kleinkindtreff-
Gruppe  

Eure Gemeindepädagogin Ellen Neues

K L E I N K I N D E R T R E F F   im Pfarrhaus Roßdorf

      Quelle:  https://www.kleiner-raeker.de    



Kinder
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EV.-LUTH. PFARRAMT ROßDORF-WERNSHAUSEN

In der Christenlehre Gemeinschaft erleben 
mit 

 Bibelgeschichten, Spiel, Kreativem, Musik und Spaß  

Ab September 2024,  
mittwochs einmal im Monat, 

16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Für alle interessierten Kinder  
des Pfarramts Roßdorf-Wernshausen!

Klassen 1 bis 6

Termine:  

2024: 11.9. Roßdorf / 23.10. Rosa / 11.12. Rosa  
2025: 8.1. Roßdorf / 19.2. Rosa / 2.4. Roßdorf 

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Bitte kontaktieren Sie uns und wir senden Ihnen gerne 

ein Anmeldeformular zu.  

Ellen Neues, Gemeindepädagogin 
ellen.neues@kkbasa.de

Juliane Stepan, Gemeindepädagogin in Ausbildung 
juliane.stepan@kkbasa.de

EV.-LUTH. PFARRAMT ROßDORF-WERNSHAUSEN

KINDERTREFFKINDERTREFFKINDERTREFFKINDERTREFF
In der Christenlehre Gemeinschaft erleben 
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Ab September 2024,  
mittwochs einmal im Monat, 

16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Für alle interessierten Kinder  
des Pfarramts Roßdorf-Wernshausen!

Klassen 1 bis 6

Termine:  

2024: 11.9. Roßdorf / 23.10. Rosa / 11.12. Rosa  
2025: 8.1. Roßdorf / 19.2. Rosa / 2.4. Roßdorf 

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Bitte kontaktieren Sie uns und wir senden Ihnen gerne 

ein Anmeldeformular zu.  

Ellen Neues, Gemeindepädagogin 
ellen.neues@kkbasa.de

Juliane Stepan, Gemeindepädagogin in Ausbildung 
juliane.stepan@kkbasa.de
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Thematische Andachten jeweils 14.00 Uhr 
mit anschließender gemütlicher Gesprächs-
runde bei Kaffee und Kuchen.

Eckardts: 
in der Kreativscheune bei Anica Schröter         

Mi., 07.08. selbständig/ 04.09./ 16.10./ 
06.11./ 04.12.2024 

Rosa mit Georgenzell:
im Pfarrgemeindehaus Rosa
       
Die., August selbständig/ 10.09./ 22.10./ 
12.11./ 10.12.2024

Wernshausen:
im Pfarrgemeindehaus Wernshausen     

Mi.,  August selbständig/ 11.09./ 23.10./ 
13.11./ 11.12.2024

Roßdorf: 
Die Senior:innen aus Roßdorf können 
gern an den Treffen in anderen Gemein-
den unseres Pfarramtes teilnehmen.  

Wir freuen uns auf ein segensreiches ge-
meinsames Miteinander.

Gemeindekreise

GEMEINDELEBEN – WAS TUN?!

Gedankenaustausch über Gott und die Welt 
mit Christen & Interessierten

TERMINE:

Dienstag, 13.08./ 17.09./ 22.10.2024
jeweils um 18.30 Uhr
im Pfarrgemeindehaus Schwallungen
 
Zu diesen Treffen in angenehmer Runde la-
den wir herzlich ein.

 ● keine „kirchlichen Grundkenntnisse“ er-
forderlich 

 ● Sammelbörse inhaltlicher Themen 
 ● Andacht und Impuls zur Gesprächsrunde
 ● Freude an gemeinsamen Nachforschun-
gen biblischer oder geschichtlicher Dinge 
           
Gemeinsames Projekt der Ev.-Luth. Pfarr-
ämter Roßdorf-Wernshausen und Schwal-
lungen

Gemeindepädagogin Ellen Neues

Gesprächskreis
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